
                         

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schaut Euch unseren Kater Mohrle an. Er brauchte ganz dringend ein Zuhause.  

Der Aufruf im Februar sollte helfen, die passenden Menschen zu finden, die 

Mohrle für immer aufnehmen könnten. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
Hier finden sie uns: Tierschutzverein Bad Harzburg 

                                 Stapelburger Str. 4 

                                38667 Bad Harzburg-OT Eckertal 

 

                                  Telefon 05322 53796 

         Weitere   Informationen über unsere Tiere findet man auf der Homepage 

                                              www.tierschutzverein-badharzburg.de   

    

_______________________________________________________________________  

                     

                                Unsere Katzen   

 

 

 

Name: Mohrle 

Geb: 2003 

Geschlecht: männl/kastriert 

Mohrle sucht dringend ein neues Zuhause oder eine Pflegestelle. Als er bei uns abgegeben wurde, 

hatte er sehr schlechte Zähne und unser Tierarzt stellte ein schweres Nierenproblem fest.  

Nun bekommt er Nierendiätfutter und etwas zur Unterstützung der Nieren. Mohrle geht es so  

weit gut. Er ist sehr freundlich und kuschelt gerne. In der Vergangenheit war er Freigänger, er 

sollte aber wegen seiner Krankheit besser im Haus bleiben. Wer möchte dem lieben Kerl noch 

eine schöne Zeit schenken? 



Der 6. Februar war für mich ein Glückstag.  

 Ich konnte endlich mein Herz verschenken und das fühlt sich so 

gut an.  Rita und Michal, zwei ehrenamtliche Helfer in unserem 

Tierheim hatten gerade ihre liebe, alte Katze Wicki verloren. Wicki 

war 15 Jahre alt. Ich bin erst 12.  

Sie schauten mich an, sie redeten mit dem Ecki –Team  

und sahen auch, dass sich unser kleiner Kumpel Ecki meinen Umzug 

ins neue Zuhause so sehr wünschte. 

Es brauchte nicht viel Zeit, für eine Entscheidung.  

Der Transportkorb stand schon bereit, doch ich sperrte mich, wohin wollten sie 

mich bringen? Ich hasse doch diese Körbe, ich habe nur schlechte Erinnerungen 

daran. Unsere Hunde gehen an der Leine mit ihren neuen Besitzern vom Tierheim 

fort. Wir Samtpfoten werden in den Korb gesperrt, das macht uns Angst. Mich 

hatten sie gegriffen und nun war ich erst einmal eingesperrt. Die Fahrt dauerte 

nicht allzu lang. Ich protestierte ein wenig mit ängstlichem Miau. 

Dann waren wir am Ziel angekommen. Der Korb wurde abgestellt, die Klappe 

stand offen. Hmmm, was nun? Ist das jetzt mein neues Zuhause?  

Der erste Versuch: Ich steckte nach 10 Sekunden vorsichtig den Kopf heraus. 

Nein, es war nichts Bedrohliches  zu sehen. Schnell wieder zurück in den Korb.  

Der zweite, viel mutigere Versuch nach weiteren 10 Sekunden: 

Dieses Mal wagte ich mich schon mit allen vier Pfoten aus meinem 

Transportkorb. Alles war friedlich. Da ich jetzt schon draußen war, konnte ich 

auch in Ruhe mein neues Zuhause gründlich untersuchen. 

Mein erster Weg führte mich in die 

Küche, denn, Küche und leckeres Futter 

gehören ja zusammen. Das nicht 

besonders leckere Diätfutter stand auch 

schon bereit, na ja.... es ist nicht meine 

erste Wahl. 

Auch das Kistchen für besondere 

Geschäftsabschlüsse fand ich sofort und 

das machte mich froh, denn Katzen und 

Kater sind ganz besonders saubere Tiere. 

Nach einer halben Stunde 

Erkundungstour stand meine 

Entscheidung fest:  

„Hier gefällt es mir, hier bleibe ich, Ecki, 

du kannst meinen Platz im Tierheim 

wieder vergeben.“  
 

 

 

 



Schaut euch meinen Katzenbaum mit 

Körbchen an. Die Sonne auf dem Fell 

tut mir gut. 

Ich darf überall hinlaufen.  

Das Wohnzimmer teile ich mir mit Rita und 

Michael. Ich bin froh, wenn ich auf dem 

weichen Teppich liegen kann. 
 

  

Hier möchte ich noch eine    

lange Zeit leben. 

Und wenn ich wieder aufwache, weiß ich, der 

Traum vom neuen Zuhause ist Wirklichkeit 

geworden.  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 „Keine Angst Mohrle, 

dein neues Zuhause nimmt dir niemand weg. 

Ich schreibe deine Geschichte auf, damit sich mit uns noch viele Menschen über 

dein Glück freuen. Lass es dir gut gehen und genieße dein neues Leben noch 

recht lange.“  Dein Kumpel Ecki mit dem Team vom Tierheim 
 


